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Strukturpolitische Themen und Programme des Umwelt- und 
Verkehrsministeriums NRW

Strukturförderung Rheinisches 
Revier

− Verkehr und Mobilität

− Kreislaufwirtschaft
− Umweltwirtschaft
− Grüne Gründungen
− Nachhaltige Flächenentwicklung 

Klimaanpassung
− Grüne und blaue Infrastruktur 
− Nachhaltigkeit 
− BNE
− Nachhaltige Bioökonomie

EFRE
− Grüne Gründungen
− Umwelttechnologien
− Mobilität  und Logistik
− Ressourceneffizienz
− Ressourceneffizienzberatung
− Circular Economy
− Klimaanpassung
− Grüne Infrastruktur
− FuE-Infrastruktur

JTF RR 
- Wasserwirtschaft
- Kreislaufwirtschaft
- Umweltwirtschaft
- Bildung für 

Nachhaltige 
Entwicklung

JTF
Nördliches Ruhrgebiet

− Urban Mining
− BNE

REACT-EU
− Umweltwirtschaft, Klimaresilienz, 

Grüne Infrastruktur

INTERREG A,B,C

ESF

REGIONALE
- Kreislaufwirtschaft
- Naturtourismus
- Umweltwirtschaft
- Klimaanpassung

EU-LIFE
- Klimaanpassung
- Kreislaufwirtschaft

EU-LIFE
- Klimaanpassung
- Kreislaufwirtschaft

5-Standorte-Programm
− Nachhaltige Flächenentwicklung 

Klimaanpassung
− Nachhaltigkeit 

➢ MUNV mit etwa 1/3 Drittel an den Strukturprogrammen wichtiger strukturpolitischer Akteur 



Agenda

1. Ausgangslage

2. Neue Anforderungen an die Strukturpolitik

3. Weiterentwicklung des Zielsystems 

4. Ausgewählte Erfolgsfaktoren für die Umsetzung

Thema: Transformation vor Ort –
Neue Anforderungen an die Strukturpolitik



1. Ausgangslage
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Erfolgreiche Transformation als Antwort

Gutes Zeitfenster: Reformierung 
MFR/EU-Strukturfonds und GRW/GFS

Ziel: Umstellung auf eine klimaneutrale, 
ressourcenschonende und gerechte Gesellschaft

• Beachtung der planetaren Grenzen

• Suffizienz, Effizienz und Resilienz sind 
handlungsleitend



Strukturwandel vs. Transformation

Strukturwandel
▪ Regional oder sektoral
▪ Häufig nur ein Sektor/Branche betroffen
▪ Ausgelöst durch ökonomische oder technologische 

Entwicklungen
▪ Anpassung des bestehenden Systems

Transformation
▪ Global oder national
▪ Alle Sektoren/Branchen betroffen
▪ Ausgelöst durch politische Zielsetzung
▪ Grundlegende Änderung der Systeme
▪ Gesamtgesellschaftliche Aufgabe 



2. Neue Anforderungen 
an die Strukturpolitik 



Strukturpolitik steht vor doppelter Aufgabe

1. Gleichwertigkeit
Kernziel verfolgen: Gleichwertige 
Lebensverhältnisse in ganz Deutschland 
schaffen und sichern

2. Transformation
Wandel hin zu einer klimaneutralen und 
ressourcenschonenden Gesellschaft aktiv 
gestalten



Transformationsbedarf auch in bisher  
strukturbeständigen Regionen



Unterschiedliche Anpassungsbedarfe vor Ort

Starkregenschäden 2002-2023 Klimaräume und Belastungen Bevölkerung mit ÖPNV-Anbindung

Quelle: UBA, 2022, Klimawirkungs- und 

Risikoanalyse 2021. S. 4.

Quelle: GDV, Naturgefahrenreport 2025. Datenservice, S. 41. Quelle: Allianz pro Schiene, 2023.



Fehlendes politisches Vertrauen blockiert 
Transformationsprozesse

• politisches Vertrauen nimmt ab, starke 
regionale Unterschiede 

• Wichtige Faktoren: Öffentliche 
Daseinsvorsorge und 
Beteiligungsinfrastruktur

• Aber: Diskrepanz zwischen objektiver Lage 
und subjektiver Wahrnehmung –

Demokratie, Teilhabe und Vertrauen 
sind entscheidend für Wachstum, 
Innovationskraft und Akzeptanz



Quo Vadis Strukturpolitik unter 
Transformationsbedingungen 

• Alle Regionen betroffen – Konzentration daher 
insbesondere auf Defizite richten

• Präventiver, proaktiver und integrierter Politikansatz  

• Ausrichtung auf zukunftsfähige Geschäftsmodelle 

• Gesellschaftliche Teilhabe, Zugang zu Daseinsvorsorge 
sowie ökologisch-gerechte Rahmenbedingungen 
immer wichtiger



3. Weiterentwicklung 
des Zielsystems 



Zielsystem einer transformativ ausgerichteten 
Strukturpolitik

Quelle: MUNV

➢ Innovationen, Digitalisierung oder Bildung als Querschnittsziele 



Teilziel: Gerechter Übergang 

▪ Ziel: Leave no one behind - weder ganze Regionen noch einzelne Menschen in NRW 

▪ Problemlage: Transformation erzeugt neue Ungleichheiten, Belastungen und 
gesellschaftliche Spaltungen 

▪ Beispiele aus dem MUNV: Umweltgerechtigkeit, Mobilitätsarmut, Kompetenzbildung 
Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE), Teilhabe und Bürgerbeteiligungen

Quelle: Unsplash Randy Tarampi



Projektbeispiel „Gerechter Übergang“ 

Revierparks im Ruhrgebiet:
▪ Fünf „Revierparks” in Metropole Ruhr als 

naturnahes Gegengewicht zum  
industriegeprägten Ruhrgebiet

▪ Ziele: ökologische Aufwertung, Anpassung an 
Klimawandel, Umweltbildung, 
Barrierefreiheit, Teilhabe benachteiligter 
Bevölkerungsgruppen     

▪ Förderung: 22.5 Mio €
▪ Erreicht:                                                                  

180 Hektar Flächen entsiegelt u. renaturiert                                          
Artenreiche Bepflanzung                                  
Abbau von Schwellen und Barrieren               
Schaffung von Umweltbildungsangeboten

Quelle: RVR Sejk

Quelle: RVR Sejk



Projektbeispiel „Gerechter Übergang“ 

MONOCAB OWL: 
▪ Autonome, kreiselstabilisierte und 

batteriebetriebene Einschienenfahrzeuge
▪ Unterwegs via on-demand und 

klimafreundlich auf bestehenden eingleisigen 
Bahnstrecken 

▪ In Zahlen: 2 Räder auf 1 Schiene, 6 Personen 
in einer Kabine, 2 Kreisel (gyroskopische 
Stabilisierung) und 60 km/h als 
Zielgeschwindigkeit

=> Innovative und wirtschaftliche 
Mobilitätslösung für den ländlichen Raum

Quelle: TH OWL



Teilziel: Resiliente, kreislauforientierte Wirtschaft 

▪ Ziel: Aufbau einer ressourcenschonenden, effizienten, 
resilienten und klimaneutralen Kreislaufwirtschaft 

▪ Problemlage: zu hoher Ressourcenverbrauch, geringe 
Kreislaufwirtschaftsquote, strategische Abhängigkeiten 
von (kritischen) Rohstoffen

▪ Beispiele aus dem MUNV: kreislauforientierte 
Geschäftsmodelle, abfallarme, kreislaufgerechte und 
ressourceneffiziente Herstellung von Produkten, 
Rückgewinnung von Sekundärrohstoffen, 
umweltverträgliche Entsorgung von Abfällen zirkuläres 
Bauen

Quelle: Portal München Betriebs GmbH & Co. KG



Accurec GmbH in Krefeld:
• Erste Lithium-Batterierecyclinganlage in industriellem 

Maßstab in Europa 
• Prozesserweiterung des bestehenden CLIMA-

Verfahrens: Durch den Einsatz innovativer 
Prozesstechnik wird die Lithiumausbeute bis 2026 auf 
über 80 % gesteigertQuelle: Felicia Weyhe, ACCUREC-

Recycling GmbH

Projektbeispiele für eine resiliente, 
kreislauforientierte Wirtschaft 

Cylib GmbH
• Junges ganzheitlich Batterierecyclingunternehmen, 
• Errichtung einer Lithium-Batterierecycling-Anlagen im 

CHEMPARK Dormagen
• Startförderung über „Grüne Gründungen“              

Hochskalierung über Produktives.NRW
Quelle: https://www.cylib.de/



4. Erfolgsfaktoren 
für das Gelingen 

der 
Transformation 



Umsetzungsherausforderungen vor Ort

▪ Förderprogramme auf Problemlagen anpassen: 
Reformierung GRW/EU-SF / Systemisches Fördern

▪ Förderung weiter vereinfachen: Förderprogramme 
reduzieren/bündeln, Ressortübergreifende Angebote, 
Ergebnisorientierung

▪ Unterstützungsstrukturen stärken: 
Kompetenzbildung für „neue“ Themen, Synergien 
nutzen, Personalressourcen sicherstellen  

▪ Soziale-gesellschaftliche Komponente stärken: 
Beteiligungsstrukturen, Teilhabe, Real-Labore, 
Kommunikation



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit! 

Ansprechpartner für Rückfragen

Nils Biermann

Referent für EU-Strukturpolitik

Telefonnummer: 0211/4566-844

nils.biermann@mulnv.nrw.de



Anhang



Wandel der Strukturpolitik -
Am Beispiel EU-Strukturfonds in NRW

Eigene Darstellung MUNV
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